
VII.
Sparkasse Erwitte-Anröchte

Stadt Erwitte
Beteiligungsbericht 2009



VII / 1

Stadt Erwitte
Beteiligungsbericht 2009

A. Gründung

Die Sparkasse Erwitte-Anröchte mit Sitz in Erwitte wurde am 01. August 1865 gegründet.

B. Gegenstand des Unternehmens

Die Sparkasse Erwitte und Anröchte zu Erwitte ist eine rechtsfähige Kreditanstalt des öf-
fentlichen Rechts. Sie ist gemeinnützig und mündelsicher. Die Stadt Erwitte und die Ge-
meinde Anröchte haben einen Sparkassenzweckverband mit Sitz in Erwitte gebildet.
Gewährträger ist der Sparkassenzweckverband, dem als Mitglieder die Stadt Erwitte und
die Gemeinde Anröchte angehören.

C. Beteiligungsverhältnisse

Das zum Jahresende 2008 ausgewiesene Eigenkapital hat sich gegenüber dem Vorjahr
geringfügig erhöht. Die Sparkasse verfügt über ein Kernkapital von 15 Mio. €. Das Eigen-
kapital wird zu 100% von der Sparkasse aufgebracht.



VII / 2

Stadt Erwitte
Beteiligungsbericht 2009

D. Organe der Gesellschaft

1. Verwaltungsrat:

(1) Herr Bürgermeister Wolfgang Fahle - Vorsitzendes Mitglied –

(2) Herr Hans-Alfred Meinberg -1. Stellv. des Vorsitzenden Mitgliedes –

(3) Herr Franz Meier -2. Stellv. des Vorsitzenden Mitgliedes –

(4) Herr Mattias Bürger

(5) Herr Ludwig Deimel

(6) Herr Martin Fischer

(7) Herr Ulrich Gockel

(8) Frau Maria-Rita Lange

(9) Herr Bürgermeister Heinrich Holtkötter

(10) Herr Klaus Metzner

(11) Frau Elisabeth Roemer

(12) Herr Norbert Schauerte

(13) Frau Gudula Stakemeier

2. Vorstand:

2.1. Der Vorstand besteht aus 2 Personen:

(1) Herr Helmut Franzke - Vorsitzender -

(2) Herr Stefan Nöcker - Mitglied -

2.2. Die Stadt Erwitte ist im Vorstand nicht vertreten.
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3. Zweckverbandsversammlung

3.1. Mitglieder der Zweckverbandsversammlung in der Wahlperiode 2004 bis 2009:

(1) Herr Heinrich Holtkötter -Vorsitzender-
(2) Herr Manfred Blumenröhr -stellv. Vorstizender-
(3) Herr Franz Blöming
(4) Herr Herrmann-Josef Brinkmann
(5) Herr Heinz-Werner Dammann
(6) Herr Bürgermeister Wolfgang Fahle
(7) Herr Johannes Fink
(8) Herr Helmut Franzke
(9) Herr Franz Grae

(10) Herr Rudolf Jaschke
(11) Herr Carlo Lentz
(12) Herr Martin Niehaus
(13) Herr Stefan Nöcker
(14) Herr Karl Schmidt

E. Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht:

Der auf der Aktivseite der Bilanz unter den Beteiligungen (Position 7) ausgewiesene An-
teilsbesitz der Sparkasse verringerte sich um 14 TEURO auf 5.302.908,56 € und betrifft
fast ausschließlich die Beteiligung am Westfälisch-Lippischen Sparkassen- und Girover-
band. Darüber hinaus ist die Sparkasse eine Unterbeteiligung an der Erwerbsgesellschaft
der S-Finanzgruppe mbH & Co. KG eingegangen, die zum Zweck des Erhaltes der Lan-
desbank Berlin Holding (LBBH) gegründet wurde. Zudem beteiligte sich die Sparkasse

an der Unternehmensberatungsgesellschaft der Sparkassen im Kreis Soest GmbH (
UB) sowie der S-IT Service GmbH der Sparkassen im Kreis Soest.

F. Veränderung des Gesellschaftsanteiles

keine Veränderung
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G. Finanzübersicht: Bilanz, G u V

1. Bilanz
1.1. Aktivseite

31.12.2008 31.12.2008 31.12.2008 31.12.2007
EUR EUR EUR TEUR

1. Barreserve
a) Kassenbestand 2.043.069,10 2.509
b) Guthaben bei der Deutschen Bundesbank 4.760.624,13 3.614

6.803.693,23 6.123
2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wech-

sel, die zur
Refinanzierung bei der Deutschen Bun-
desbank zugelassen sind

a) Schatzwechsel und unverzinsliche
Schatzanweisungen sowie ähnliche
Schuldtitel öffentlicher Stellen -,-- -

b) Wechsel -,-- -
3. Forderungen an Kreditinstitute

a) täglich fällig 28.157,96 5.069
b) andere Forderungen 20.877.183,92 19.673

20.905.341,88 24.742
4. Forderungen an Kunden 220.349.755,67 215.361

darunter: durch Grundpfandrechte
gesichert 126.831.080,98 EUR

( 130.780)

Kommunalkredite 12.358.984,85 EUR ( 10.693)
5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche

Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere -,-- -
b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) Von öffentlichen Emittenten -,-- -

Darunter: beleihbar der Deutschen
Bundesbank -,-- EUR

( -)

bb) Von anderen Emittenten 17.572.979,22 -
Darunter: beleihbar bei der Deutschen 17.572.979,22 -
Bundesbank 17.572.979,22 EUR ( -)

c) eigene Schuldverschreibungen 16.959,11 -
Nennbetrag 17.000,00 EUR ( - )

17.589.938,33 -
6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 31.734.308,64 32.433
7. Beteiligungen

darunter:
an Kreditinstituten -,-- EUR
an Finanzdienstleistungs-
instituten -,-- EUR

5.302.908,56 5.317

( - )

( - )
8. Anteile an verbundenen Unternehmen -,-- -

9. Treuhandvermögen
darunter:
Treuhandkredite 184.764,05 EUR

184.764,05 268

( 268)
10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand einschließlich

Schuldverschreibungen aus deren Umtausch -,-- -
11. Immaterielle Anlagewerte 5.825,00 8

12. Sachanlagen 3.180.662,18 3.516

13. Sonstige Vermögensgegenstände 2.650.665,59 2.383
14. Rechnungsabgrenzungsposten 994.195,71 793

309.702.058,84 290.944
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1.2. Passivseite
31.12.2008 31.12.2008 31.12.2008 31.12.2007

Bezeichnung EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditin-
stituten

3.379.606,55 3.835

a) täglich fällig 90.629.585,93 64.863
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündi-

gungsfrist
94.009.192,48 68.698

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen

aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von
3 Monaten

45.457.089,33 42.528

ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von
mehr als 3 Monaten

45.379.089,80 53.051

90.836.179,13 95.579
b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 49.674.874,56 52.846
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündi-

gungsfrist
43.757.151,44 41.110

93.432.026,00 93.956
184.268.205,13 189.535

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
a) begebene Schuldverschreibungen 3.158.013,56 4.471
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten -,-- -

darunter: 3.158.013,56 4.471
Geldmarktpapiere -,-- EUR ( -)
eigene Akzepte und
Solawechsel im Umlauf -,-- EUR ( -)

4. Treuhandverbindlichkeiten 184.764,05 268

darunter: Treuehandkredite
184.764,05 EUR

(268)

5. Sonstige Verbindlichkeiten 901.140,92 934
6. Rechnungsabgrenzungsposten 957.745,28 652
7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen und
ähnliche Verpflichtungen

2.282.587,00 2.139

b) Steuerrückstellungen 188.500,00 103

c) andere Rückstellungen 2.575.179,72 2.589

5.046.266,72 4.831
8. Sonderposten mit Rücklageanteil -,-- -
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 5.604.306,88 6.116

10. Genussrechtskapital
darunter: vor Ablauf von
zwei Jahren fällig -,-- EUR

-,-- -

11. Eigenkapital
a) gezeichnetes Kapital -,-- -
b) Kapitalrücklage -,-- -
c) Gewinnrücklagen

ca) Sicherheitsrücklage 15.439.322,79 15.217
cb) andere Rücklagen -,-- -

15.439.322,79 15.217
d) Bilanzgewinn 133.101,03 222

15.572.423,82 15.439

309.702.058,84 290.944
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2. Gewinn- u. Verlustrechnung für die Zeit vom 1.01. bis 31.12.2008

31.12.2008 31.12.2008 31.12.2008 2007
EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 14.042.259,97 13.759
b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforde-

rungen
59.479,22 -

14.101.739,19 13.759
2. Zinsaufwendungen 8.509.539,14 8.777

5.592.200,05
3. Laufende Erträge aus

a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapie-
ren

1.619.146,97 1.442

b) Beteiligungen 82.463,62 128
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen -,-- -,--

1.701.610,59 1.570
4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabfüh-

rungs- oder Teilgewinnabführungsverträgen
-,-- -

5. Provisionserträge 2.329.716,61 2.555
6. Provisionsaufwendungen 116.003,53 118

2.213.713,08 2.437
7. Nettoertrag oder Nettoaufwand aus Finanzgeschäften -,-- -
8. Sonstige betriebliche Erträge 579.973,94 1.811
9. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten mit Rück-

lagenanteil
-,-- -

10.087.497,66 10.800
10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a) Personalaufwand
aa) Löhne und Gehälter 3.343.037,26 3.246
ab) Soziale Abgaben und Aufw. für Altersversorgung und

Unterstützung
1.179.988,25 1.103

darunter: für Altersversorgung (565.369,08) (474)
4.523.025,51 4.349

b) andere Verwaltungsaufwendungen 2.130.850,89 3.544
6.653.876,40 7.893

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immate-
rielle Anlagewerte und Sachanlagen

379.467,75 421
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 421.111,64 338
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderun-

gen und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu
Rückstellungen im Kreditgeschäft 2.279.459,40 1.722

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und be-
stimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung von
Rückstellungen im Kreditgeschäft

-,--
-

2.279.459,40 1.722
15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteili-

gungen, Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermögen behandelte Wertpapiere

42.500,00 -

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen
an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelten Wertpapieren

-,-- -

42.500,00 -
17. Aufwendungen aus Verlustübernahme -,-- -
18. Einstellungen in Sonderposten mit Rücklageanteil -,--
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 311.082,47 426
20. Außerordentliche Erträge -,-- -
21. Außerordentliche Aufwendungen -,-- -
22. Außerordentliches Ergebnis -,-- -
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 162.056,07 38
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausge-

wiesen
15.925,37 16

177.981,44 54
25. Jahresüberschuss 133.101,03 372
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26. Gewinnvortrag/Verlustvortrag aus dem Vorjahr -,-- -

133.101,03 372
27. Entnahmen aus Gewinnrücklagen

a) aus der Sicherheitsrücklage -,-- -
b) aus anderen Rücklagen -,-- -

-,--
133.101,03 372

28. Einstellungen in Gewinnrücklagen
a) in die Sicherheitsrücklage -,-- 150
b) in andere Rücklagen -,-- -

-,-- 150

29. Bilanzgewinn 133.101,03 222

Quelle: Geschäftsbericht der Sparkasse Erwitte-Anröchte für das Wirtschaftsjahr 2008


